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in künstlerischer Ausstattung sowohl, wie in Ausführung und Arrangement, des großartigen
Unternehmens, welches es behandelt, in jeder Weise würdig, ist unter dem Titel ?Unsere Welt-
ausstellung" erschienen, und es ist unser Bestreben, dieses Werk allen unsern Lesern zugänglich
zu machen. Zu diesem Zwecke haben wir mit den Verlegern einen Vertrag abgeschlossen, wonach
wir das Vertriebsrecht dieses Werkes erhalten, und um uns unseren Lesern erkenntlich zu zeigen,
werden wir ihnen dieses wahrhaft prachtvolle Werk zu einem rein nominellen Preise zur Ver-

Bci der große» Anzahl von Werken, welche die Columbische Ausstellung in Wort und Bild
verherrlicht haben, war es schwer, dasselbe Thema in Wort und Ausstattung so zu behandeln,
daß eS den »ngetheilten Beifall des Publikums finden mußte. Nur das Beste und Vorzüg-
lichste, welches alle bisher gemachten Anstrengungen weit in den Schatten stellte, konnte einen
derartige» Erfolg erzielen, und wir können mit gutem Gewissen behaupten, daß das unsern
Lesern ofserirte Prachtwerk

?Unsere Weltausstellung"
jedes andere derartige in englischer oder deutscher Sprache erscheinende Werl an Kunstwerth
ebenso weit übertrifft, wie ein Lelgeinälde ein Chromo.

Nur in Folge besonders günstiger Umstände war es den Verlegern'möglich, einen derartigen
Erfolg zu erzielen. Zunächst gab ihnen der Kontrakt mit der Weltausstcllungs-Behörde das
ansschliestliche Recht, di/offiziellen Photographien das Höchste, was bis jetzt auf dem

Gebiete der Photographie erreicht ist, und deren Zahl sich aus über lü.vvö belüust direkt
für dieses Werk zu benutzen, nnd die Reproduktionen dieser Photographien sind mit solch künst-
lerischem Verständniß hergestellt, daß jede Illustration ein Kunstwerk an sich ist.

Was den Text des Werkes anbetrifft, so dient derselbe nicht, wie es nahezu bei allen andern
derartigen Werken, z. B. den Portsolios zc., der Fall ist, nur als Folio zu den Illustrationen,
sonder» ist eine sorgsältig durchgearbeitete Geschichte der Weltausstellung, welcher jedem wichtigen
Momente des großen Unternehmens von den Vorbereitungsarbeiten bis zum Schluß detaillirte
Ausmerlsamkeit widmet und welcher mit Hülfe der Illustrationen ein außerordentlich anschau-
liches Bild dieser größten aller Ausstellungen des Jahrhunderts bietet. Ein Beweis für die
genaue detaillirle Veschreibuug alles Scheuswerthcn liegt z. V. schon in dem Umstände, daß der
jetzt weltberühmt gewordenen Midway Plaisance allein mehrere Hefte gewidmet sind.

ES ist selbstverständlich, daß Druck und Papier, die mechanische Ausstattung des Werkes,
im Einllang mit dem künstlerischen Inhalt gehalten ist, und das Beste ist, was sür Geld zu
haben war. Ein Umstand, der jedoch noch Erwähnung verdient, ist der, daß das große Format
des Werkes (11x16 Zoll) die Illustrationen zur vollsten Geltung bringt.

Die Deutsch-Amerikaner haben doppelte Ursache, stolz ans die großartige Eolnmbische Welt-
ansstellung zu fein, als Amerikaner sowohl, wie als Abkömmlinge des Landes, welches unter

allen Nationen als Sieger aus dem friedlichen Wettkampfe der Völker hervorging. Ein blei-
bendes Andenken an die große hinter uns liegende Epoche ist in diesem Werte geschaffen, und
wird dasselbe in jedem deutschen Heim ein gern gesehener Gast sein.
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21. Das deutsche Dorf und Alt Wien.
22-27. Die Midwaq Plaisance.
2«. Organisation und Classisizirung der AuZ-

Jede Woche erscheint ein neues Heft.
Nachbestellungen können zu jeder Zeit gemacht werden.
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halb vierundzwanzig Stunden nur ein
einziges Mahl ein. Diese Mahlzeit ist
festgesetzt auf halb drei Uhr nachmittags,

(sie stehen um halb drei Uhr früh auf).

Diese zwölf Stunden sind ausgefüllt
mit Gebet und Handarbeiten. Die

einer Suppe ohne Fett, einer Schüffei
Wurzeln oder in Waffer gekochtem Ge-
müse. Fleisch, Fische, Butter und Eier

halben Liter Apfelwein. Der Nachtisch

in welcher diese Ordensleute leben.
Das Podagra ist im Trappistenkloster
unbekannt; in 28 Jahren hat der Haus-

Schlagfluß konstatiren können, ebenso
keine Wassersucht, keinen Krampf, kein
Steinleiden und keine Krebskrankheiten.

ten, traten nicht über die Thürschwelle
des Klosters. Mit diesem Berichte über
das Fasten und den Gesundheitszustand

gen wird jeder erfahrene Arzt bestätigen,
daß ein großer Theil der Krankheiten
vom Gegenteil des Fastens herkommt.
Der berühmte Kanzelredner Bourdaloue
erfreute sich bis in sein höchstes Alter
einer trefflichen Gesundheit. Der Arzt
fragte ihn, welche Lebensweise er führe.
?Ich nehme täglich bloß einmal Nahr-
ung," war die Antwort. ?Sagen Sie
das keinem Menschen," entgegnete ihm
scherzend der Arzt, ?sonst hat unsereins
nichts mehr zu verdienen".
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Rhein-, Mosel- und Ungarivcine.

Albert Zenke.

V. W. Zänglein.
Praktischer Pianomacher

und Instrumentenbauer.

O, Boz 138. oder in Ziimelier

Gemeinde - Schule
der (kv. Luth. Phristus-Acincinde

dem und dem Schuir»? das Recht

F. Holter, !>2>i Sedar Ave., erteilt.

Leiden Sie
dm ch Schmerzen oder Krankheit?

Dr. E. Grewer,

Office: Trinplc Court Grbiiudc,

W. P. Shoop,

VigMig!!!!dMcicrCitMMi,
Tabak, Pscifen u. Rauchcrartikcln,
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Spar nnd Anleihe (»esellschast

John Lentes, 428 Hickory Straße,

Ttadtrath.
Seleet Council, 16. August.

Roche führte in Abwesenheit von Chit-
tenden den Vorsitz.

Das Sanitäts Comite berichtete über
eine Anzahl Plätze, deren Zustand ge-
sundheitsschädlich ist.

Vom Mayor gingen mehrere Zuschrif-
ten ein. Sein Veto gegen Verlegung
der Brücke über Leggetts Creek von Nord
Main Avenue zur Wells Straße wurde
aufrecht erhallen. Er berichtet, daß die
Perhandlungen mit der Eisen Kompanie
betreffs Uebertragung von Land an Front
Straße sür den Brückenbau zum Abschluß
gediehen sind und er ersuchte um eine An-
weisung sür zur Abzahlung, so-
Grund an jener Stelle soll genau unter-
sucht werden. Auch die Papiere für
Uebertragung des Nah Aug Park Eigen-
thums sind fertig und eine Zahlung
fällig. -

Viktor Lauer, W. I. Thomas und P
um die Anschuldigungen des Herrn Ge-
orge Frable gegen gewisse Stadträthe zw
untersuchen.

Taubheit kann nicht geheilt

K I, Eheney 4 Co., Toledo, v.
Verkauft von ulleii Apothekern 7üe.

lienblatt ?Illustrirte Wel t"(Stutt-
gart, Deutsche Verlags-Anstall), von
welchem soeben das erste Heft seines 43.

Gediegenheit des mannigfaltigen Textes
hält mit der wahrhaft künstlerischen
Pracht des reichen Bilderschmuckes glei-

?Was ist Glück?" von Alexander Römer,

die tannenduftige, echte Schwarzwald-
novelle : ?Aus dem Abtsberg" von A.
Steindors. Eine rührende Geschichte vom

höchst lebendiger Weife ~Das Schlachl-

ersten Heftes des neuen Jahrganges der
?I llu strikten Welt" einzeln auf-
zuführen. Auch alle die ausgezeichneten

vergebliche Mühe, denn wie der Volks-
mund wobl sagt: ?Selber essen macht
fett!" so möchten wir sür unsern Fall

macht froh!" Nur der wundervollen
Kunstbeilage wollen wir noch kurz Er.
wähnung thun. Es ist eine in Farben
ausgeführte Wiedergabe des entzuckende»
poefievollen Bildes ?Maienlust" von E,
Niezky, das wohl bald in hübschem Rah.

Vermischte«! Lokale».

herbstlich kühl.

530 Lackawanna Avenue.

stag Nacht um 10 3V .von Gcttysburg

auf der Fahrt war.
In den D. L ck W. Karrcnwerk-

gearbeitet?von 7.M Morgens bis 4.ZN
Nachmittags.

Der Zustand des Ehrw. Bischofs

gebracht werden konnte.
Aus Betreiben von Postmeister

Vandling ist in die Verwilligungsverord-

für das Scrantoner Post-

? Mayor Connell unterzeichnete am
Donnerstag eine Anzahl Veordnungen
und erhob sie damit zum Gesetz. Unter
diesen war die Psosten-Besteuerung mit
50 Cents per Stück.

Es ist durchaus noch nicht sicher,
daß die Sterling Seidenfabrik von Pa-
terson, N. 1., nach der Westseite verlegt
wird, da in den Unterhandlungen ein
Stillstand eingetreten ist.

hat das Rauchen aus den Platformen von
geschlossenen Wagen gänzlich verboten
und erlaubt dies nur aus den zwei hinter-
sten Sitzen von offenen Karren. Auch
das Mitführen von Hunden wird nicht
mehr erlaubt.

die Waffer Companie nicht zu Hobe For-
derungen stellt. Der Badeplatz soll SV
bei IM Fuß groß und das Waffer vier
Fuß tief sein.

Während es einerseits beißt, daß
Sodawasser-Dony seine Thätigkeit nach
Wilkesbarre verlegen wird, droht uns
dafür ein anderer Schrecken in der Ge-
stalt des Apostels Moody, der am 10.

denkt.
h i ch

die doch sonst auch vor der zahmsten
Kritik zurückschrecken, fällt die große
Anzahl der in Stadt und Umgegend

Liebe soll ihn zu der That getrieben

Samuel Dolph von 3l I Clah

Eine keineswegs angenehme Untsr-

Clark und Phillips vom städtischen Geo-
metereorps vor, indem sie auf eine Distanz

Kongreß, John H. Fellows.
Scherisj, Geo. W. Okell.
Distriktanwalt, John R. Jones.
Gerichtsschreiber, B. F. Ackerly.

Reeorder, C. W. Schank.
Register, W. S. Hovkins.

wisse Klasse Tramp-Insassen des Ar-

Nahenden D. L. W. Karrenwerk-^

Traverse Geschworene, l. Okt.?Louis
Conrad, Jakob Bolz, George Hambvld,

Ein Unglück
Ist e«, krank zu sein, doch gewährt e» dem
»ranken eine größere Zufriedenheit, daß
stenS eine Medizin nehmen welche surleinen Fall speziell hergestellt ist. Die Ur-
sache der in^Erwäg-

Dr. Schoop'S eingehende Untersuch-ungen zeigten, daß Magen, Leber undNieren und alle

inneren
Organe durch ge-

,s abglich gesund

Dr. Schoop's Wiederhersteller
ist ein Magen-, Leber- und Nieren-Hcilniit-
gane einwirkt, wo allein die Ursache der Lei-
den zu suchen ist. Diese Arznei ist kein Ner-
vine oder sogenanntes giftiges Nerven Reiz-

dient zur Ernährung der

deutsche
Dr. Schoo!'. Lor 9, Ranne. Wis.

N,w Aort per DK H St Run? 7UÄ Morgen»,
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Chas. S. i!ee, Gen. Agent, Philadel-
A. W. Nonnemacher, Asst. Gen. Pass. Agent,

Pa.^

Eugen Kleeberg.

Gliis-, Pmzellau- u. Jrdeiiwatiren,

Elegantes Lager. Billigste Preise.

Sie ein Herzleiden,

!»lck

Hillen. !
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